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Programme
Zur Fünfzigjahrfeier des Schweiz.

Arbeiter-Sängerverbandes wurden von den
verschiedenen Chorgemeinschaften grosse
Konzerte, sowie Aufführungen des weltlichen
Oratoriums «Jemand», oder die «Passion
eines Menschen» veranstaltet.

Die Programme der Konzerte sind

vorbildlich und verdienen weitgehende
Beachtung. Das erste Programm enthielt
«Volksliedsätze», einfache Chöre im Volkston.

Das zweite Konzert war zeitgenössischen

Tonsetzern gewidmet und wies auch
ein grösseres Werk des Zürcher Komponisten

René Matthes auf. Im dritten Konzert:

«Werke mit Orchesterbegleitung» hatten

neben den Klassikern auch einige neuere

Komponisten das Wort und das vierte
Konzert brachte «Bekenntnislieder», also
solche zum Lobe der Arbeit. Das Programm
des fünften Konzertes enthielt in seinem

ersten Teile wiederum volkstümliche
Lieder, während die zweite Programmhälfte
den Romantikern eingeräumt wurde. Das

sechste und letzte Konzert waren als

Jubiläumsfeier gedacht und nannten hauptsächlich

Bekenntnislieder.

Wie man sieht, lag jedem Programm
eine bestimmte Richtlinie zugrunde und sie

wurde ohne irgendwelche Konzession
eingehalten.

Sehr zu begrüssen ist die grosszügige
Berücksichtigung zeitgenössischer und
besonders Schweizerkomponisten. Es ist
seltsam, dass die letzteren imstande sind auch
für bescheidenere Chöre gediegene Kompo«
sitionen zu schreiben, während es nicht
möglich scheint ansprechende, leicht aus-:

führbare moderne Werke für unsere
Liebhaberorchester aufzutreiben.

Neuerscheinungen ~ Nouveautés
Verlag N. Simrock, Leipzig. Eine willkommene Novität für unsere Quartettspieler

ist die Sammlung «Das Streichquartett» von welcher bereits 2 Lieferungen vorliegen.
Für diese Sammlung wurden leichte Sätze aus Streichquartetten berühmter Meister
ausgewählt, die nicht nur eine wirkliche Fundgrube für angehende Quartettspieler bilden,
sondern auch als gediegene Konzertnummern verwendet werden können; die verschiedenen

Stimmen können natürlich auch chorisch besetzt werden. Die Bearbeitung von
Orchester- oder anderen Stücken ist für solche welche die in der Blasmusik verwendeten

Instrumente nach Stimmung und Umfang nicht aus praktischer Erfahrung kennen,
oft sehr schwierig. In der Instrumentations-Tabelle von Körner und Ratlike sind alle
wünschbaren Angaben enthalten, nebst einigen gut gewählten Partitur-Beispielen. Der
Verlag bringt ferner hübsche Sammlungen für Anfänger im Klavierspiel: «Finnische
Tänze» von A. Kranz, «Marionetten» von Bortkiewicz und für Geübtere ein Händel-Albuin
in einer vorzüglichen, von Martin Frey besorgten Bearbeitung.

Bei Lausch und Zweigle, Stuttgart ist eine hübsche Sammlung von 23 Kleinen Stücken
für Klavier vierhändig von E. Kiibler erschienen, die als sehr anregende Beigabe beim
allerersten Klavierunterricht Verwendung finden wird. Die reizenden, volksliedartigen
Stücke haben vor anderen ähnlichen Sammlungen den Vorteil, dass beide Spieler
abwechslungsweise den einen oder den andern Part, die in der gleichen Schwierigkeitsstufe
stehen, spielen können.

Einen Querschnitt durch das Schaffen tänzerischer Musik der drei grossen Meister
Haydn, Mozart und Beethoven bringen die Hefte Nr. 7, 8 und 9 der im Verlag Georg
Kallmeyer, Wolfenbüttel erscheinenden Sammlung «Deutsche Instrumentalmusik für Fest
und Feier». Die reizenden, leicht ausführbaren Menuette und anderen Tänze dürfen als

wertvolle Bereicherung klassicher Programme unseren Orchestern warm empfohlen werden.
Unter dem Titel «25 Jahre Deutscher Verlagsbuchhändler» veröffentlicht der als Förderer
aller guter Bestrebungen auf den Gebieten der Literatur und der Musik bekannte Verlag
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